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Nachrichten

Apotheken:
Märkische Apotheke, Haupt-
straße 51, Schwelm, Tel.: 
02336/15500; Hubertus-
Apotheke, Bruchstraße 38, 
Hattingen, Tel.: 02324/21960; 
Harkort-Apotheke, Wilhelmstra-
ße 22, Wetter, Tel.: 02335/5547
Krankenhaus:
Helios-Klinik, Schwelm, Dr.-Mo-
eller-Straße 51, Tel.: 0 23 36/48-
0; Evangelisches Krankenhaus 
Hattingen, Bredenscheider Str. 
54, Tel.: 0 23 24/502-0
Ärztl. Notdienst: Tel.: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 
Tel.: 0 23 24/5 43 02
Polizei: Tel.: 0 23 24/9166 6000

Notdienste

EN-Kreis. Sensibilisieren, Berüh-
rungspunkte schaffen, Barrie-
ren abbauen: Diese Aufgaben 
übernimmt seit August der neue 
Inklusionsbeauftragte Paul It-
zek, um die Lebenssituation von 
Menschen mit Behinderung im 
Ennepe-Ruhr-Kreis Schritt für 
Schritt zu verbessern. 

Itzek ist seit 2016 Teil der
Kreisverwaltung und war bis-
lang im Bereich Eingliederungs-
hilfen für Menschen mit Be-
hinderung tätig. „In der Sach-
bearbeitung habe ich gemerkt, 
auf welche Schwierigkeiten die
Betroffenen im Alltag stoßen, 
an die man als Mensch ohne
Beeinträchtigung nicht denken 
würde. Jetzt möchte ich aktiv
versuchen, etwas zum Positiven 
zu verändern.“

Gemeinsam Ideen zur  
Inklusion entwickeln
Dabei wird er an die Arbeit sei-
nes Vorgängers Fleming Bor-
chert anknüpfen, bestehende 
Arbeitsgruppen fortführen und
Projekte aus dem Inklusions-
konzept weiterverfolgen. So 
organisiert er die für November
geplante Fachkonferenz Inklu-
sion, in der Behindertenver-
bände, Behindertenbeauftragte 
der Städte, Kommunalpolitiker, 
Menschen mit Behinderungen 
und weitere Interessierte re-
gelmäßig gemeinsam Ideen 
zur Inklusion im Kreisgebiet 
entwickeln und Pläne zu ihrer 
Umsetzung ausarbeiten.

Die Einführungswoche für 
die neuen Auszubildenden der 
Kreisverwaltung Anfang Au-
gust hat Itzek dazu genutzt, 
die jungen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter für sein Thema 
zu sensibilisieren: Zum einen
durften die Jugendlichen in 

einen Alterssimulationsanzug 
schlüpfen und so am eigenen 
Leib spüren, wie es ist, wenn 
der Körper nicht mehr unein-
geschränkt mitmacht. Zum 
anderen hat Kreismitarbeiter 
Minas Petrus ihnen gezeigt, 
mit welchen Stolperfallen man 
als blinder Mensch im Alltag zu 
kämpfen hat und wie man sich
mit Blindenstock und gutem
Gehör im Kreishaus zurecht-
finden kann.

Grundsätzlich ist der Inklu-
sionsbeauftragte in alle bauli-

chen Projekte des Kreises einge-
bunden, um auf eine möglichst 
umfassende Barrierefreiheit zu 
achten. Auch das Übersetzen 
von häufig benötigten Formula-
ren in sogenannte Leichte Spra-
che zählt zu seinen Aufgaben.
Wer Fragen an den Inklusions-
beauftragten des Kreises hat
oder in der Fachkonferenz In-
klusion mitarbeiten möchte, 
wendet sich an Paul Itzek, Tele-
fon 02336/93-2257 oder E-Mail 
paul-philipp.itzek@en-kreis.de.
Was der Kreis unternimmt und

plant, um die Lebenssituation 
von Menschen mit Behinde-
rung zu verbessern, ist im In-
klusionskonzept nachzulesen, 
das in diesem Jahr neu aufgelegt 
wurde. Es umfasst die Katego-
rien Bauen, Wohnen, Mobilität, 
Kommunikation, Sensibilisie-
rung, Arbeit und Bildung. In der
Broschüre werden die einzelnen
Projekte in Tabellenform darge-
stellt, Grafiken zeigen den Be-
arbeitungsstand an. Zu finden
ist sie unter Red
Ewww.en-kreis.de

Paul Itzek will Berührungspunkte
schaffen und Barrieren abbauen

Der neue Inklusionsbeauftragte im Ennepe-Ruhr-Kreis ist seit Anfang August im Amt

Paul Itzek ist der neue Inklusionsbeaufragte des Ennepe-Ruhr-Kreises. Foto: UvK/Ennepe-Ruhr-Kreis

Niedersprockhövel. Am Mittwoch, 
17. August, feiert die Frauenge-
meinschaft kfd um 15.15 Uhr in 
der Kirche St. Januarius an der
Von-Galen-Straße 7 in Nieder-
sprockhövel, die zur Pfarrei St. 
Peter und Paul Witten-Sprock-
hövel-Wetter gehört, Kräuter-
weihe. Alle Frauen sind ein-
geladen. Sie sollten ihre Kräu-
tersträuße selbst mitbringen. 
Anschließend treffen sich die
Frauen im Gemeindeheim zum 
gemütlichen Beisammensein.

Die Kräuterweihe gehört zu 
den volkstümlichen Bräuchen 
der römisch-katholischen Kir-
che und ist schon seit dem 9. 
Jahrhundert bekannt. Dabei
werden traditionell am Fest 
Mariä Himmelfahrt Kräuter zu 
einem Strauß gebunden und
mit zur Kirche gebracht. Dort 
werden diese im Gottesdienst 
oder im Anschluss daran vom 
Priester gesegnet.

Die Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten-Sprockhövel-Wetter 
entstand 2007. Sie besteht aus 
den Gemeinden St. Peter und
Paul Witten-Herbede mit der Fi-
lialkirche St. Antonius Witten-
Buchholz, St. Augustinus und
Monika Wetter mit der Filialkir-
che St. Liborius Wengern, St. Jo-
sef Sprockhövel-Haßlinghausen 
und St. Januarius Sprockhövel. 
Pfarreileiter ist seit 2018 Pfarrer 
Holger Schmitz.

St. Januarius:
Kräuterweihe 
am Mittwoch

Inklusion bedeutet, dass 
Menschen mit Behin-
derung ihr Leben nicht
mehr an vorhandene
Strukturen anpassen 
müssen. Die Gesellschaft 
soll Strukturen schaffen, 
die es jedem Menschen 
ermöglichen, Teil der Ge-
sellschaft zu sein.

Inklusion

Niedersprockhövel. Das neue Red-
mit startet mit einem gemein-
samen Grillen. Am Samstag, 
20. August, können sich dort
die Menschen kennenlernen,
die an diesem Flüchtlingshil-
fe-Gesprächskreis teilnehmen
möchten. Los geht es ab 15
Uhr in der Sunshine4kids-Oa-
se am Fritz-Lehmhaus-Weg 34
in Niedersprockhövel. Damit
soll von Anfang an das neue
Redmit-Konzept umgesetzt
werden: Persönliche Treffen
und Ausflüge kombiniert mit
zwei Online-Gesprächskreisen
pro Woche, bei denen sich Ein-
heimische und Zugewanderte
über verschiedene Themen
austauschen. Ziel ist die Stär-
kung von Sprachkompetenz
für Zugewanderte und gesell-
schaftlichem Zusammenhalt.
Wer mitmachen möchte, ist
beim Grilltreff willkommen
und kann sich melden unter
0176-23142394 oder auch per E-
Mail unter

 Eredmit@fluechtlingshilfe- 
sprockhoevel.de

Redmit 
startet mit 
Grilltreff

Haßlinghausen. Das Projekt 
„Kultur trifft digital“ ist von 
der Stiftung digitale Chan-
cen und wird ihm Rahmen 
des Programms „Kultur
macht stark“ vom Bundes-
ministerium für Bildung
und Forschung an insgesamt
fünf Terminen durchgeführt. 
Gemeinsam sollen dabei 
Kinder im Alter von acht bis 
zehn Jahren spielerisch an 
das Thema digitale Medien 
herangeführt werden. Das 
Projekt wird von einer Me-
dienpädagogin geleitet, die
am ersten Termin beim digi-
talen Orientierungskurs er-
klärt, welchen Schwerpunkt 
die nachfolgenden Projekte 
haben können – beispielswei-
se digitaler Sound, digitale
Sprache und digitale Reali-
tät. Gemeinsam entscheiden 
sich die Kinder für ein Pro-
gramm. Dieser Schwerpunkt 
wird an den vier nachfolgen-
den Terminen durchgeführt. 
Die Teilnehmer machen zum 
Beispiel mit dem Tablet Mu-
sik, steuern mit Knete und
angeschlossenen Kabeln ein 
Computerspiel oder drehen 
einen Film. Am Samstag, 27. 
August, ist der digitale Orien-
tierungsparcours. In der Zeit 
von 10 bis 16 Uhr können 
Kinder im Alter von acht bis 
zehn Jahren viel Neues über
digitale Medien erfahren. 
Am Mittwoch, 5. Oktober, 
und Donnerstag, 6. Oktober, 
sowie am Mittwoch, 12., und
Donnerstag, 13. Oktober, wird
das Wissen spielerisch ver-
tieft. Auch an diesen Tagen
findet der Workshop von 10 
bis 16 Uhr statt. Für Rückfra-
gen und Anmeldungen steht 
das Jugendzentrum Haßling-
hausen zur Verfügung unter 
Telefon 0 23 39 / 91 73 57 oder
per Mail an
E jz-hasslinghausen@ 

sprockhoevel.de

Projekt „Kultur 
trifft digital“

Sprockhövel. Am 21. Juni 1952
gründeten einige motor-
sportbegeisterte Menschen in 
Sprockhövel den MSC Sprock-
hövel e.V., der sich kurz nach
seiner Gründung als Ortsclub 
dem ADAC anschloss. Mitglie-
der des MSC nahmen in allen 
Sparten an Motorsportveran-
staltungen, insbesondere Ral-
lyes teil.

Mitte der 1980er verschob 
sich das Veranstaltungsgebiet 
des MSC Sprockhövel dann 
von Bestzeitveranstaltungen 
in Richtung Motortouristik, 
Oldtimertreffen und Oldtimer-

ausfahrten. Seit der Jahrtau-
sendwende bewegt sich der Club 
auch vermehrt in der Youngti-
mer-Szene.

Das Wichtigste für den MSC 
ist bis heute die Kameradschaft 
und die Geselligkeit. Viele Aus-
flüge wurden unternommen. 
Auch die Herbstwanderungen 
sind seit vielen Jahren fester 
Bestandteil des Clublebens. Das,
was den Club zusammenhält, 
ist aber nach wie vor der Club-
abend. So wie man sich schon im 
Juli 1952 am Donnerstag traf, so 
trifft man sich auch heute im-
mer noch jeden Donnerstag.

Am 13. August feierte der
Verein auf der Schulenburg in 
Hattingen bei den 12 Aposteln 
„Geburtstag“. So konnte der 1. 
Vorsitzende Martin Mans 52
Mitglieder, die von Nah und
Fern angereist kamen, begrü-
ßen. Dabei waren die „alten 
Hasen“ Rolf Stockbauer (63
Jahre Clubzugehörigkeit), Gerd 
Stroecks (62 Jahre Clubzuge-
hörigkeit) Rudi Sonnenschein 
(60 Jahre im Club) und der Eh-
renvorsitzende Wilfried Graf 
(57 Jahre dabei; der Vater von
Wilfried Graf war 1952 eines der
Gründungsmitglieder).

Die Mitglieder reisen von Nah und Fern an
Am 21. Juni 1952 gründeten motorsportbegeisterte Menschen den MSC Sprockhövel – der Club feierte jetzt runden Geburtstag

Die Mitglieder des MSC Sprockhövel feierten jetzt das 70-jährige Bestehen 
ihres Vereins. Foto: Martin Mans

AM 14.11.2022
GEHT ES LOS!
Anmeldung unter:

www.texthelden.info

SOUVERÄN DURCH DIE
MEDIENLANDSCHAFT
Mit der digitalen Tageszeitung und vielen Tipps für den Unterricht – TEXTHELDEN ist
das kostenlose Medienprojekt derWestdeutschen Zeitung für die 3. bis 10. Klasse.

Alle Starttermine für das neue Schuljahr:
1. Durchgang: 14.11.2022 Anmeldung bis 14.10.2022

2. Durchgang: 09.01.2023 Anmeldung bis 16.12.2022

3. Durchgang: 20.02.2023 Anmeldung bis 03.02.2023

4. Durchgang: 02.05.2023 Anmeldung bis 07.04.2023

Mit freundlicher Unterstützung von:
FRAGEN?

E-Mail: projektbuero@texthelden.info
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